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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 18. November 2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 Verkehrsausschuss 02.03.2009      

2 Stadtrat 21.10.2009      

3        

 
Betreff 
Zweckverband „Kommunale Verkehrsüberwachung im Großraum Nürnberg“ 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

 

 
Beschlussvorschlag 

1. Die Stadt Fürth entsendet 2 Verbandsräte in die Verbandsversammlung: 
1. Herrn Christoph Maier, Referat III (Vertreter: Herr Gleißner, SVA) 
2. Frau Dr. Stefanie Ammon, POA (Vertreter: Herr Wörnlein, POA) 

2. Als Mitglieder des Fachbeirates werden benannt: 
1. Herr Hans-Joachim Gleißner, SVA 
2. Herr Rudolf Macek, SVA 
3. Herr Antonius Kaiser, SVA (Vertreter) 

3. Die Aufgabe der Koordinierungsstelle wird dem Straßenverkehrsamt, Sachgebiet 
Kommunale Verkehrsüberwachung, zugewiesen. 

 
Sachverhalt 
Die Stadt Fürth tritt aufgrund einstimmigen Stadtratsbeschlusses vom 21.10.2009 dem künftigen 
Zweckverband „Kommunale Verkehrsüberwachung im Großraum Nürnberg“ bei. Nach § 8 Abs. 
2 der Verbandssatzung entsendet die Stadt Fürth je angefangene 100.000 Einwohner einen 
Verbandsrat in die Verbandsversammlung. In Abstimmung mit Herrn Oberbürgermeister Dr. 
Jung sollen Rechts- und Ordnungsreferent Christoph Maier und die künftige Finanzreferentin 
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Dr. Stefanie Ammon die Stadt Fürth in der Verbandsversammlung vertreten. Im 
Verhinderungsfall wird Herr Maier durch Herrn Gleißner, SVA und Frau Dr. Ammon durch Herrn 
Wörnlein, POA, vertreten. 
 
Der Zweckverband wird zudem ein fachlich besetztes Gremium, einen Fachbeirat, erhalten. In 
den Fachbeirat entsenden die Verbandsmitglieder nach § 17 Abs. 2 der Verbandssatzung je 2 
Mitglieder aus der Verwaltung. Als Mitglieder für den Fachbereich werden die Herren Gleißner 
und Macek, SVA, vorgeschlagen. Herr Gleißner ist bereits seit Beginn des IZ-Projektes 
„Verkehrsüberwachung“ Mitglied der Projektgruppe. Herr Macek ist als Sachgebietsleiter der 
Kommunalen Verkehrsüberwachung mit der Thematik bestens vertraut. Als Vertreter soll der 
stv. Leiter des Straßenverkehrsamtes, Herr Kaiser, benannt werden. 
 
Unbeschadet der Aufgabenzuweisung auf den gemeinsamen Zweckverband bleibt es weiterhin 
Aufgabe der Mitgliedskommunen, die Aufgaben der Straßenverkehrsbehörde im Interesse der 
Leichtigkeit und Sicherheit des Straßenverkehrs sicherzustellen. Es wird daher in den 
Stadtverwaltungen jeweils eine Koordinierungsstelle zum Zweckverband mit den folgenden 
Aufgaben einzurichten sein: 
- Koordination der Bedarfe 
- Strategische fachliche Planung der Überwachungstätigkeiten sowie Mitwirkung bei der 
städteübergreifenden Abstimmung der Überwachungstätigkeit 
- Bereitstellung der Mittel an den Zweckverband 
- Beauftragung und Kontrolle der Leistungserbringung 
Die Zuweisung der Aufgabe der Koordinierungsstelle an die Kommunale Verkehrsüberwachung 
gewährleistet einen unmittelbaren und unverzüglichen Informationsaustausch zwischen dem 
Zweckverband und der Straßenverkehrsbehörde der Stadt Fürth. Personelle Auswirkungen sind 
mit der Aufgabenübertragung nicht verbunden. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 06. November 2009 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Gleißner 

Tel.:  
2240 

 
 


